
Vortrag auf der Seenfachtagung 
am 11.11.2004 in Berlin



üDer aktuelle Zustand 
der Seen wird durch
Pflanzenaufnahmen 
dokumentiert

üDie Zustandsveränderung 
eines Gewässers kann 
anhand von Unterwasser-
pflanzen erkannt werden

üDie Daten werden 
ausgewertet  

üSporttaucher sind Botschafter für den Seenschutz

Tauchen für den Naturschutz



Sporttaucher können die wichtigsten 
Makrophyten voneinander unterscheiden und 
wissen, welche Pflanze lebensraumtypisch und  
welche Störanzeiger sind

Sie können die Häufig -
keiten der Pflanzenarten
einschätzen 

Sie erkennen Schäden in den
Lebensraumstrukturen und 
können diese bewerten 

Und sie sind sehr gut 
ausgerüstet.





} Bestandsaufnahme anhand des Bogens/ der Internetmaske/ einer 
Tauch-App Wasserpflanzen 

} Berichte, Fotodokumentation

} Herbarisieren, Belege an Sammlungen

} Kooperation zwischen Tauchsport, Naturschutz und Angelfischerei



Spezialkurse des VDST im Bereich Umwelt 

und Wissenschaft



Gruppen in den einzelnen Bundesländern
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Stern-Armleuchteralge

Großer Stechlinsee



Hornblättrige Armleuchteralge



Raues Hornblatt
(Ceratophyllumdemersum)

Blätter starr und 
leicht bestachelt
-> raue Oberfläche, 
ähnlich einer 
Flaschenbürste



üBlätter gefiedert
üStängel oft 

rötlich gefärbt
üForm einer 

Getreideähre



Krauses Laichkraut 
(Potamogetoncrispus)

üBlätter 
ü länglich, 

erkennbar 
gezähnt

üBlätter oft 
ügewellt



Kamm-Laichkraut 

(Stuckenia pectinata)

ü Blätter bis 2,5mm dick, max15 cm 
lang Blatt und spitzt



Helene 2014



Helene 2017



Helene 2017, gleicher Standort



Karpfen Cyprinuscarpio



Twernsee

Twernsee 2019



Graskarpfen 
Ctenopharyngodon 
idella



Seenkonferenz Schermützelsee 2019 
am 16.08.19 in Buckow



Schleie 
Tinka tinka





Brasse/Brachse
Abramisbrama
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Bart-Glanzleuchteralge





Gestrecktes Laichkraut - Potamogeton praelongus





A - Hoher Anteil von Störanzeigern

B - Keine Wasserpflanzen

C ðEingewanderte Neophyten 





Take home messages
Den Seen in Deutschland geht es schlecht ïwir brauchen eine größere Lobby 

für ihren Schutz. Wir müssen die Ursachen erkennen und haben nur wenige 

Möglichkeiten, um das zu ändern. 

Eine wichtige Stellschraube ist das Fischereimanagement:

- Fischer/Angelvereine als Dienstleister für den Seenschutz

- kein Besatz und Füttern von (benthivoren) Fischen

- gemeinsame Citizen Science Projekte mit Anglern 

Wir müssen den Landschaftswasserhaushalt wieder in Ordnung bringen:       

- Wiederherstellung von Binnenentwässerungsgebieten (Moorschutz)

Wir brauchen ein regelmäßiges und flächiges Monitoring der Klarwasserseen



Stabile Seen können den 

Klimastress abpuffern, 

gestörte Systeme sind dazu 
nicht in der Lage

Katjasee 2019


